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Er ist auferstanden!

Liebe Leserinnen und Leser, 
nur noch wenige Wochen sind es bis zur 
Konfirmation. Die Jugendlichen sagen „Ja“ 
zu ihrer Taufe, sie werden gesegnet, und 
ihnen wird der Bibelvers zugesprochen, den 
sie sich selbst ausgesucht haben. 

Meine Gedanken gehen in dieser Zeit zu-
rück in meine eigene Jugend, als ich damals 
vor der Qual der Wahl des Konfirmations-
spruches stand. Ich hatte mich für einen 
Psalmvers entschieden: Ich will den Herrn 
mit allen Kräften loben und niemals seine 
Freundlichkeit vergessen (Psalm 103,2 
Gute Nachricht).

Der Vers, so fand ich, hat ansprechend ge-
klungen und mich angerührt, weil er etwas 
mit dem Leben des Menschen zu tun hat. 
Und die Aussage hat mir gefallen, dass es 
sich um einen freundlichen Gott handelt. 
Damals, mit 14 Jahren, hatte ich mir aber 
noch keine tieferen Gedanken dazu ge-
macht.

Der Text ist in der Luther-Übersetzung sehr 
bekannt: Lobe den Herrn, meine Seele und, 
vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. 
Mit den Jahren ist der Vers immer wichtiger 
geworden und steht heute für mich für ei-
nen lebendigen Glauben an Gott. Wie oft 
sehen wir Menschen zunächst Missstände 
und richten unseren Blick zuerst auf das, 

was fehlt, was schief geht oder darauf, 
wo wir versagt haben. Und das ist ja auch 
wichtig. Denn würden wir das nicht tun, 
würden wir uns sonst ja nicht für Ände-
rung, Verbesserung, Fortschritt oder per-
sönliches Vorankommen einsetzen. 

Daneben sehe ich die Aussage meines 
Konfirmationsspruchs: 
Er ist für mich eine Einladung, die Augen 
offen zu halten nach dem, was im eige-
nen Leben gelungen ist, was ich an Schö-
nem und Gutem erleben durfte und darf, 
was mir Freude macht und Kraft gibt. 
Oder wo ich Bewahrung erlebt habe. Ich 
erkenne darin Gottes Fußspuren in mei-
nem Leben. Manchmal sind sie größer 
und deutlicher zu erkennen. Andere Male, 
in den Zeiten des Zweifelns oder Fragens, 
sind sie kleiner, erst bei genauem Hinse-
hen oder in der Rückschau als solche er-
kennbar.

Aber eben dies macht für mich einen le-
bendigen Glauben aus. Dass es Zeiten der 
Zuversicht und des Zweifelns gibt, Pha-
sen mit einem Ausrufezeichen oder mit 
einem Fragezeichen dahinter.  Und ich bin 
Gott dankbar dafür, dass ich in mir immer 
diese Hoffnung bewahren kann: In all 
dem was geschieht, darf ich mich getra-
gen und behütet wissen von ihm.   

Matthias Raidel
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Einladung zur 
Jubelkonfirmation
Wir freuen uns mit Ihnen, dass  Sie die-
ses besondere Fest feiern können. Bei 
Ihrer Konfirmation wurden Sie einge-
segnet und Gott hat Ihnen versprochen, 
dass er Sie auf Ihrem Lebensweg beglei-
tet. Auf vielfältige Weise haben Sie das 
erleben dürfen.

Am Sonntag, den 5. Mai 2024 um 
9:30 Uhr,  laden wir Sie zu einem Got-
tesdienst ein, in Erinnerung an Ihre Kon-
firmation.

Wer noch nicht angeschrieben wurde, 
aber gerne teilnehmen möchte, kann 
sich telefonisch mit Frau Helmer, 0911 
69 95 005 für die Eiserne Konfirmation 
oder mit Frau Puchner, 0911 60 74 65 
für die Diamantene Konfirmation in Ver-
bindung setzen.

Markus Kaiser und Pfarramt

Leere Seiten
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Kirchenmusik & Gottesdienste
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Probenzeiten der Chöre

Jugendchor (ab 13 Jahre): 
dienstags, 19 bis 20 Uhr 
Kantorei: mittwochs, 20 bis 21:30 Uhr
Kinderkantorei I (5 bis 8 Jahre): 
freitags, 14:45 bis 15:30 Uhr
Kinderkantorei II (9 bis 12 Jahre): 
freitags, 15:45 bis 16:30 Uhr
Blockflötenensemble:
einmal monatlich nach Absprache
Leitung: Daniela Müller

Posaunenchor:
montags, 19:30 bis 21 Uhr
Leitung: Alexa Stuhlmüller

Neuer Konfirmandenjahrgang 
2024 / 2025
Im Juni startet der neue Konfirmandenjahr-
gang 2024/2025 mit Konfirmation im Mai 
2025. 

Dazu werden kurz nach Ostern die Jahrgän-
ge ab 09/2010 bis 08/2011 angeschrieben. 
Wenn Ihnen bis zur Anmeldewoche kein 
Anschreiben vorliegt, melden Sie sich gerne 
im Pfarramt; auch wenn Sie außer der Rei-
he konfirmieren oder zurückstellen möch-
ten.

Die Anmeldewoche für den neuen Konfir-
mandenjahrgang ist in der Zeit zwischen  
22. und 26. April 2024. Das Anschreiben 
samt Anmeldeformular geht Ihnen per Post 
zu. Gleichzeitig findet sich ab 8. April das 
Anmeldeformular online mit den genauen 
Informationen und Terminen zu den einzel-
nen Modellen. 

Am Montag, den 22. April findet von 18 bis 
19 Uhr im Gemeindehaus Weiherhof, Wei-
herstraße 10, ein Infoabend für diejenigen 
statt, die Fragen zu den einzelnen Modellen 
haben.

Konfirmandenteam

Ostergarten
Besuchen Sie mit der ganzen Familie den 
Ostergarten beim Gemeindehaus in 
Weiherhof, Weiherstraße 10. An vielen 
Stationen im Garten kann man die Osterge-
schichte hören, Osterlieder singen und 
einige Osterbräuche kennenlernen. Der 
Garten kann bis zum 7. April jederzeit 
besucht werden.

Birgitt Rohlederer
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Rückenwind-Gottesdienst
Herzliche Einladung zu unserem nächs-
ten Rückenwind am Sonntag, den 
14. April 2024 um 18 Uhr.

Ein Hinweis vorab: Aufgrund von Mut-
tertag und Pfingstferien haben wir ent-
schieden, dass im Mai kein Rückenwind 
stattfindet! Umso mehr freuen wir uns, 
wenn Sie alle im April mitfeiert!

Den nächsten Rückenwind feiern wir am 
Sonntag, den 16. Juni 2024 um 
18 Uhr als Open Air-Gottesdienst mit 
Begrüßung der neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, gemeinsamen Gril-
len und anschließendem Konzert der 
Bigband „Dr. Swing and the Jazz Gang“.

Marion Fraunholz

Er ist auferstanden! Er ist 
wahrhaftig auferstanden! 
Herzliche Einladung zur Osternachtsfeier in 
der St.-Rochus-Kirche, am Sonntag, den 
31. März 2024 um 5:30 Uhr mit anschlie-
ßendem Osterfrühstück!

Sich im Dunkeln um das Osterfeuer herum 
sammeln, gemeinsam in die noch dunkle 
Kirche ziehen, Texte voller Hoffnung hören, 
beten, singen – und das Osterlicht teilen. 

Sehen: Es wird hell! Hören: Christus ist auf-
erstanden! Er ist wahrhaftig auferstanden! 

Und neu bestärkt ins Leben gehen – so 
feiern wir Ostern in dieser Nacht und 
wachen gemeinsam auf den neuen Morgen 
hin.

Freuen Sie sich auf diesen stimmungsvollen 
Gottesdienst mit Abendmahl und Möglich-
keit zur persönlichen Salbung.

Im Anschluss wird zum gemeinsamen 
Osterfrühstück ins Gemeindehaus geladen.

Falls Sie ein Glas Marmelade fürs Frühstück 
entbehren können, geben Sie dies gerne im 
bitte im Pfarramt ab. Vielen Dank! Wir freu-
en uns auf Ihr kommen.

Eva Wolf
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Jungschar 
Zugunsten des Dekanatskindertages in 
Oberasbach findet im April keine Jungschar 
statt! Stattdessen heißt es am 4. und 5. 
Mai: Jungschar goes Kindertag.

Mit Workshops, Spielen und Singen, mit 
gemeinsamem Essen und Übernachtung, 
einem Frühstück und abschließendem 
Gottesdienst mit der ganzen Familie. Ich 
freue mich, euch dort zu sehen.

Marion Fraunholz

Weitere Termine
Teeniegruppe in Weiherhof für 10- bis 12- 
Jährige am 5. April  von 10 bis 12 Uhr.

Offener Treff in Weiherhof am 12. und 26. 
April von 17:30 bis 19:30 Uhr für Teens 
und Jugendliche ab 12 Jahre.

Anmeldungen
E-Mail: andrea.ruehe-haubner@elbk.de 
Telefon: 0160 37 57 949

Andrea Ruehe-Haubner

Kirche mit Kindern
Unsere nächsten Gottesdienst für die 
Kleinsten und ihre Eltern finden am 
Sonntag, den 14. April und Sonntag, den 
5. Mai um 11 Uhr zeitgleich zum  Er-
wachsenengottesdienst im Gemeinde-
haus in Weiherhof statt. 

Birgitt Rohlederer

Arbeiten in der Mühlstraße
In den Faschingsferien haben wir in unse-
rem Hortnebenzimmer die Holzwand neu 
gestrichen. 

Als erstes mussten wir die Wand mit ei-
nem Reiniger und Schwamm sauber ab-
waschen, damit die Farbe halten konnte. 
Das Putzen hat uns viel Spaß gemacht, 
weil wir dabei viel geredet, Musik gehört 
und gelacht haben. Das fand ich ganz toll. 

Am nächsten Tag haben wir die Wand in 
sieben Farben bunt gestrichen: Rot, Oran-
ge, Gelb, Grün, Blau, Lila und Magenta. Ich 
finde, dass das Streichen der Wand Spaß 
gemacht hat. Manchmal haben wir auch 
die Farbrollen gewechselt. Das fand ich 
toll, weil die anderen Kinder auch mal eine 
andere Farbe haben wollten und nicht im-
mer die gleiche. Unsere Holzwand ist jetzt 
kunterbunt in den Farben des Regenbo-
gens. Wir finden es super, dass sie jetzt so 
cool aussieht.

Bleona, Martha und Sophia
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Zeltlager 2024
Von Samstag, den 27. Juli bis Samstag, den 03. August 2024 laden wir ein zum Sommer-
zeltlager für Kinder von acht bis zwölf Jahren in der Fränkischen Schweiz. Zwei Teams, 
zwei Plätze bei Ebermannstadt, zwei Themen, aber ein Gedanke: Eine wunderschöne 
Woche auf der grünen Wiese mit vielen Kindern, Jugendlichen, Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter gemeinsam verbringen, Natur entdecken und Gemeinschaft spüren.

Ab Montag, dem 6. Mai 2024 kann man sich online auf der Website der Kirchengemeinde 
zu den beiden Zeltlagern anmelden (www.zirndorf-evangelisch.de). Beide Teams freuen 
sich auf zahlreiche Anmeldungen und eine spannende Woche mit euch!

Friede, Freude, Feierkuchen

Zeltlager an der Wallerwart
Leitung: Miria Neureiter und Team

Bestimmt kennst du jede Menge Festtage 
– Ostern, Weihnachten oder Halloween … 
Aber woher kommen unsere Bräuche? 
Warum bringt ein Hase Eier, warum ver-
schenken wir Blumen am Valentinstag, 
warum stellt man zu Weihnachten ausge-
rechnet eine Tanne bzw. Fichte ins Wohn-
zimmer oder isst ganz viel Zucker zum Zu-
ckerfest? Welche sind die kuriosesten Fei-
ertage und was feiert man eigentlich in an-
deren Teilen der Welt? Gemeinsam gehen 
wir den Ursprüngen verschiedenster Tra-
ditionen auf den Grund. Feier mit uns eine 
Woche lang jeden Tag von Neuem und lass 
dich von den unterschiedlichsten Bräu-
chen begeistern!

Entschlüsselstein - der Lösung auf der 
Spur

Zeltlager Obermais
Leitung: Robin Michaelsen und Team

Mit Zettel und Stift eine Nachricht ent-
schlüsseln, Spuren auf dem Waldboden le-
sen, einen “toten Briefkasten” befüllen, 
eine Geheimsprache erfinden, als Spione 
mit eigenem Fernglas beobachten, an der 
perfekten Tarnkleidung basteln … Wir ha-
ben viel zusammen vor! Alles was du 
brauchst, sind deine Hände, Gummistiefel 
und Neugierde. Eine Woche lang werden 
wir uns gemeinsam die tollsten Dinge aus-
denken. Dann rätseln, spionieren, beob-
achten, dechiffrieren, grübeln, lachen und 
verfolgen wir, bis wir das Rätsel zusam-
men gelöst haben. Kannst du dir das vor-
stellen?
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einfach heiraten
Segen für Lang- und Kurzentschlossene 
am 24. April 2024 in St. Rochus, Zirndorf

Die Liebe feiern: Festlich, fröhlich und mit Gottes Segen heiraten oder 
sich segnen lassen.

Sie und Ihr Partner oder Ihre Partnerin stehen im Mittelpunkt, vielleicht begleitet von 
Menschen, die Sie mitbringen. Dazu laden wir an diesem unvergesslichen Datum in unse-
re St. Rochus-Kirche nach Zirndorf ein. Vielleicht haben Sie Ihre kirchliche Hochzeit aus 
verschiedenen Gründen immer wieder aufschieben müssen, vielleicht wollen Sie für Ihre 
Partnerschaft nur Gottes Segen oder Sie möchten Ihr Ehejubiläum mit dem Segen Gottes 
begehen -  jetzt haben Sie die Gelegenheit dazu – völlig unkompliziert! Sie können sich 
vorher für einen festen Zeitraum an diesem Tag anmelden oder sogar spontan vorbei-
kommen. In einem kurzen Gespräch erzählen Sie einer Pfarrerin oder einem Pfarrer ein 
bisschen von sich selbst. Sie suchen sich ein Bibelwort als Trauspruch aus und wählen Ihr 
Lied. Dann geht es los mit der kleinen Hochzeits- oder Segensfeier, in der Sie ganz per-
sönlich im Mittelpunkt stehen. Gott schenkt Ihnen seinen Segen für Ihre Liebe und Part-
nerschaft. Natürlich können Sie danach bei uns gleich auf Ihre Liebe anstoßen.

Wenn Sie kirchlich heiraten wollen, benötigen Sie Ihren Ausweis und Ihre standesamtli-
che Trauurkunde. Wenn eine oder einer von Ihnen evangelisch ist, dann können wir Ihre 
kirchliche Trauung in die Kirchenbücher eintragen. Wollen Sie einfach einen Segen für Ihre 
Partnerschaft, freuen wir uns aber auch, wenn Sie kommen! Haben Sie noch Fragen, 
dann schauen Sie auf unsere Webseite: www.zirndorf-evangelisch.de

Pfarrteam von St. Rochus 

Square Dance für alle
Der Tanz für alle ist lebendig, lustig, an-
regend, und dank unseres Mitbring-Bü-
fetts auch sehr schmackhaft. Nächster 
Termin zum Vormerken ist am Samstag, 
den 11. Mai 2024 von 18 bis 21 Uhr im 
Gemeindehaus in Zirndorf. Anmeldung 
bei Birgitt Rohlederer über das Kontakt-
formular der Homepage oder telefo-
nisch: 0911 605143 Eine genauere Be-
schreibung gibt es auf der Homepage 
www.zirndorf-evangelisch.de. See you in 
the Square – wie wir so schön sagen.

Birgitt Rohlederer

Dienstjubiläum
Anlässlich ihres 25-jährigen Dienstjubilä-
ums am 1. März wurde die Pfarramtssekre-
tärin Gaby Wagner im Rahmen der haupt-
amtlichen Dienstbesprechung  geehrt. Wir 
gratulieren!
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Das Abitur war geschafft, nun waren die 
Tage leer. Manchmal hatte ich auf die 
Schule geschimpft, doch jetzt fiel mir der 
Abschied schwer. Auch wusste ich noch 
nicht, was ich werden wollte. Eine so weit-
reichende Entscheidung zu treffen: Dazu 
fühlte ich mich kaum in der Lage. 

Dennoch: Die Lücken im Kalender wollte 
ich nutzen, so machte ich mit einigen 
Freund:innen eine Reise, die uns auch in 
eine kleine Fachwerkstadt führte. Dort 
teilten wir uns auf, jede und jeder hatte 
Zeit für das, was ihn oder sie interessierte. 
Ich ging etwas ziellos durch die Gassen 
und fragte mich, wie mein Leben weiterge-
hen würde. Nebenbei betrachtete ich die 
Fachwerkhäuser. Da fiel mein Blick auf 
einen dicken Balken, der einen First trug. 
Ein Bibelvers war dort eingeschnitzt: „Es 
sollen wohl Berge weichen und Hügel hin-

fallen, aber meine Gnade soll nicht von dir 
weichen, und der Bund meines Friedens 
soll nicht hinfallen, spricht der Herr, dein 
Erbarmer.“ Uralte Worte, und doch in 
diesem Moment wie für mich und meine 
Zukunft gemacht. Etwas in mir löste sich, 
meine Schritte fühlten sich leichter an und 
Freude machte sich in mir breit. 

Jahrhunderte zuvor hatten Menschen die 
Worte in diesen Balken geschnitzt. Und 
mehr als tausend Jahre zuvor hatte 
jemand sie niedergeschrieben. Menschen, 
die längst nicht mehr lebten, hatten Aus-
kunft gegeben über die Hoffnung, die sie 
erfüllte und durchs Leben trug, und hatten 
sie weitergereicht durch die Zeiten. Und 
nun prägten sie diese Hoffnung mir ins 
Gedächtnis und ins Leben.

Tina Wilms

Seid stets bereit, jedem Rede und 
Antwort zu stehen, der von euch 

Rechenschaft fordert über die 
Hoffnung, die euch erfüllt.

- 1. Petrus 3,15

Ins Leben geprägt

Foto: Daniela Hillbricht
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Ein tiefer Blick in die Seele
(Andrea Camilleri) 
Niemals zuvor hat der Autor seinen legendären Commissario Salvo 
Montalbanos derart demaskiert wie in diesem, dem 26. Krimi der Rei-
he. Dass   Montalbano mit dem Älterwerden hadert, zog sich als roter 
Faden   schon durch die letzten Bände. 

Salvo fällt einem massiven Ausbruch von Alterstorheit zum Opfer. In 
Versuchung hat ihn sein Schöpfer ja schon verschiedentlich geführt. 
Nun verfolgen wir erst amüsiert, dann fassungslos, wie der fast Sechzigjährige einer jun-
gen Gerichtsmedizinerin ungebremst verfällt wie ein pubertärer Jüngling, bis diese sehr 
moderne, sehr selbstständige, sehr eigenwillige Frau ihn seiner Illusionen beraubt und 
mit schmerzhafter Selbsterkenntnis zurücklässt. Ebenso beachtlich wie die Szenen aus 
dem Privatleben des Commissario sind in diesem Band die beiden Kriminalfälle, die er zu 
lösen hat. 

Der „kleinere“ Fall ist von dem Typ, der vor über drei Jahrzehnten die besondere Wert-
schätzung des sizilianischen Commissario begründete. Er versteht sich nicht als Verwal-
ter staatlicher Gesetze, sondern menschlicher Gerechtigkeit verpflichtet. Dabei  biegt er, 
wenn nötig, die Gesetze auf haarsträubende Weise. Käme ihm jemals ein Vorgesetzter 
auf die Schliche, müsste dieser den Kollegen sofort und zu Recht feuern. Im „großen“ Fall 
war Carmelo Catalanotti, das Mordopfer, ein entfernter Berufskollege des Commissario.  
Der vermögende Theaterliebhaber wurde leblos aufgefunden - in der gleichen Position 
wie der andere Tote. Montalbano sieht sich mit einer ganzen Schar Verdächtiger konfron-
tiert.

Allerlei unterhaltsame Rätsel laden zum beständigen Mitdenken ein, bis auf den letzten 
Seiten alle Geheimnisse aufgelöst werden.                                    
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Stammtisch St. Rochus

Herzliche Einladung zum Treffpunkt 
St. Rochus am Donnerstag, den 19. 
April ab 17 Uhr beim Bauernwirt.

Für Rückfragen stehen wir unter  
0911 60 42 79 zur Verfügung.

Georg Naser

Alles hat einmal ein Ende …
… und leider jetzt auch unser Tanzkurs. Durch Corona, Alter und Krankheiten sind wir jetzt 
so wenige Teilnehmer, dass ich in Absprache mit den verbliebenen Tänzerinnen beschlos-
sen habe, den Tanzkurs zu beenden. Wir hatten in den mehr als 20 Jahren viel Spaß mit-
einander  beim Tanzen, bei Ausflügen und bei vielen Auftritten und Tanzfreizeiten. Vielen 
Dank dafür! Ich wünsche Euch eine gute Zeit, vor allem Gesundheit und verabschiede 
mich mit ganz herzlichen Grüßen.

Erika Rauch

Die Kirchengemeinde St. Rochus bedankt sich herzlich für das große Engagement von 
Erika Rauch, verbunden mit den besten Segenswünschen für ihre Zukunft.

Markus Kaiser

„Sowas passiert doch nur den 
anderen“
Romance Scamming (Vorspielen der großen Lie-
be im Internet), Gewinnversprechen (“Sie haben 
gewonnen“), falsche Polizeibeamte, Enkeltrick, … 
Das passiert mir nie,  ist die weitverbreitete Mei-
nung vieler Befragten. Fragt man die Polizei bzw. 
studiert man die Medien, kommen diese Delikte 
doch viel häufiger vor als gedacht – man spricht 
nur nicht darüber. 

Damit wir zukünftig achtsamer sind, informiert 
Kriminalhauptkommissarin Annegret Steiger von 
der Kriminalpolizei Fürth mit präventiven Tipps 
am Montag, den 15. April 2024 um 14:30 Uhr im 
Pfarrsaal von Sankt Josef der Arbeiter (Bergstra-
ße 20, 90513 Zirndorf) zu diesen betrügerischen 
Methoden, die besonders gegen Seniorinnen 
und Senioren gerichtet sind. 

Über eine rege Teilnahme am Info-Nachmittag 
freuen wir uns sehr.

Udo Willberg

Annegret Stieger, Kriminalhauptkommissarin 
(Kriminalpolizei Fürth)
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Im Gemeindebrief vor 90 Jahren stand …

"Der Dienst des Zeremonienmeisters wird leider in der letzten Zeit nur noch sehr selten 
in Anspruch genommen. Und doch ist er für eine ordnungsgemäße Durchführung von 
kirchlichen Handlungen, vor allem Trauungen, sehr wertvoll. Wer Zeit und Mühe sparen 
will und wem daran liegt, christliche Sitte und evangelische Überlieferung bei seinen Fa-
milienfeierlichkeiten zu wahren, der wird den Dienst des Zeremonienmeisters, der zudem 
der Zweit entsprechend nur bescheidenste Entlohnung verlangt und weitgehendes Ent-
gegenkommen übt, gerne in Anspruch nehmen. Wir empfehlen ihn aufs wärmste."

Der damalige Gemeindebrief "Kirchliche Nachrichten" erschien wöchentlich und wurde 
mit der Tageszeitung verteilt.  An die Stelle der kirchlichen Zeremonienmeister sind pri-
vat-gewerbliche Dienstleistungsunternehmen getreten. Und an die Stelle der "beschei-
densten Entlohnung" sind gut vierstellige Euro-Beträge getreten.

Erwin Bartsch

Wenn Sie Interesse und Zeit haben, schreiben Sie eine E-Mail an
pfarramt.zirndorf@elkb.de oder melden Sie sich bitte im Pfarramt, Tel. 60 61 71. Vielen 
Dank für Ihre Mithilfe!

Erwin Bartsch

Austrägerinnen und Austräger gesucht
Wir suchen ehrenamtliche Austrägerinnen und Austräger, die jeweils zum Monatsende 
„Meine Kirche“ in ihrer Straße oder in ihrer Nachbarschaft verteilen. Derzeit suchen wir 
jemanden für folgende Straßen in Zirndorf:
• Am Grasweg
• Banderbacher Straße
• Brücknerstraße
• Freyjastraße
• Fröbelstraße
• Geisleithenstraße
• Hasenstraße
• Humboldstraße
• Karlsbader Straße
• Kornstraße

• Lichtenstädter Straße
• Max-Planck-Straße
• Ölstraße
• Sauerbruchstraße
• Sudetenstraße
• Vestnerstraße
• Virchowstraße
• Weiherhofer Hauptstraße
• Wernh.-v.-Braun-Weg
• Wiesenstraße
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Redaktionsschluss …
… ist am 5. April Ihre Beiträge 
können Sie gerne per E-Mail an 
RochusWeb@web.de senden. 

Die Abholung der Ausgabe für 
Mai im den Gemeindehäusern 
Zirndorf und Weiherhof ist ab 
25. April 2024 möglich.

„Meine Kirche“ wird unterstützt 
durch Anzeigen und Ihre Spenden:
DE87 7625 0000 0000 0273 83

Kasualien

03. April Evangelische Jugendarbeit 
in Bayern

14. April Übersetzung und Weiterga-
be der Bibel

19.-21. 
April

Konfirmandenarbeit

28. April Kirchenmusik in Bayern
05. Mai Altar-Teppich

Kollekten am Ausgang

Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten in diesem Gemeindebrief widersprechen 
möchten, wenden Sie sich bitte an Markus Kaiser, E-Mail: RochusWeb@web.de
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Gemeindegruppen (in Auswahl)
Asylgruppe St. Rochus, Zirndorf
Erwin Bartsch, Tel. 0911 60 93 36

Eine-Welt-Laden
Kirchenplatz 1, 
Fr. 10-12 Uhr sowie sonntags nach dem 
Gottesdienst

Hauskreis
„Gemeinsam glauben“, 14-täglich,
Fr. 19:30 Uhr, Inge Weißmann, 
Tel. 0911 60 35 14

Evangelischer Friedhof
Nürnberger Str. 41, 
Ina Herold (Verwaltung), 
Susanne Kröniger (Friedhofswartin),
Tel. 0911 60 63 34, Fax 0911 609 98 45
E-Mail: friedhof.zirndorf@elkb.de

Evangelische Kindertagesstätten
Geschäftsführung:
Jürgen Lennert, Tel. 0176 56 84 58 64
Kinderhort Burgfarrnbacher Str. 23,
Tel. 0911 610 41 14 / -15, 
Leitung: Claudia Pawel
Kindertagesstätte Mühlstr. 16,
Tel. 0911 60 60 45, 
Leitung: Susanne Sonat
Kindertagesstätte Sternschnuppe
Geisleithenstr. 40, Tel. 0911 60 51 84,
Leitung Kindergarten: Manuela Staufer
Leitung Krippe: Sandra Christ, 
Tel. 0911 610 44 92

Beratung Seelsorge
Dr. Dirk Schneider, Pfarrer i. R., 
Tel. 0911 60 18 35

CVJM
Eichendorffstr. 29, Tel. 0911 60 57 90

Diakoniestation St. Rochus
Schwabacher Str. 10, 
Leitung: Schwester Gertraud Döllfelder, 
Tel. 0911 600 36 07
Die aktuellen Öffnungszeiten der Kirche 
sind auf unserer Webseite zu erfahren.

Evang. Kirchengemeinde 
St. Rochus, Zirndorf
Pfarramt
Pfarrhof 1, 90513 Zirndorf
Tel. 0911 60 61 71
Fax. 0911 600 25 67
E-Mail: pfarramt.zirndorf@elkb.de
www.zirndorf-evangelisch.de
Bankverbindung
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
Kontonummer:
DE87 7625 0000 0000 0273 83
Öffnungszeiten
Mo. 8-12 und 14-16:30 Uhr, Di. 8-12 Uhr
Do. 14-17:30 Uhr, Fr. 8-12 Uhr,
Mittwochs ist das Pfarramt geschlossen
Pfarramtssekretärinnen:
Gaby Wagner, Anke Rumrich
Pfarrerinnen und Pfarrer
1. Almut Held (Dekanin Fürth-Süd), 

Pfarrhof 1, Tel. 0911 60 50 87
2. Matthias Raidel, Tel. 0911 60 54 07
3. Markus Kaiser (Geschäftsführung),

Tel. 0911 600 47 90
4. Marion Fraunholz, Tel. 0151 51 36 39 59
5. Eva Wolf, Tel. 0911 18 06 26 52
Vertrauensleute des Kirchenvorstandes
Brigitte Rühl und Christa Kerl
Kirchenmusik, Kantorei
Daniela Annemarie Müller, Tel. 0911 37 73 97 98
E-Mail: daniela.mueller1@elkb.de
Posaunenchor
Alexa Stuhlmüller, Tel. 0911 60 97 82
Gemeindepädagogik
Erwin Bartsch, Tel. 0911 60 93 36,
Andrea Ruehe-Haubner (Jugendarbeit), 
E-Mail: andrea.ruehe-haubner@elkb.de
Birgitt Rohlederer (Kirche mit Kindern), 
Tel. 0911 60 51 43
Mesner
Seif Akida Mrisho, Tel. 0152 27 67 39 68
Hausmeister
Michael Folberth, Tel. 0160 75 77 564

Im Überblick



Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten finden Sie auf der Homepage 
der Kirchengemeinde: www.zirndorf-evangelisch.de

19.04., Freitag 18:00 Uhr St. Josef, Unterkirche

Ökumenisches Friedensgebet St. Josef und St. Rochus

14.04., Miserikordias
Domini

09:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Kaiser

05.05., Rogate 09:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Raidel

Wintersdorf, Gemeindehaus, Markgrafenstr. 1

01.04., Ostermontag 11:00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pfarrerin Fraunholz

14.04., Miserikordias
Domini

11:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Kaiser
Eltern-Kind-Gottesdienst, B. Rohlederer

05.05., Rogate 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Raidel
Eltern-Kind-Gottesdienst, B. Rohlederer

Weiherhof, Gemeindehaus, Weiherstr. 10

07.04., 
Quasimodogeniti

09:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer i.R. Dr. Schneider

14.04., Miserikordias
Domini 11:00 Uhr

Kein Morgengottesdienst in St. Rochus
Rückenwind-Gottesdienst, Pfarrerin Fraunholz

19.04., Freitag 17:30 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst aller Konfirmandin-
nen und Konfirmanden

20.04., Samstag 09:30 Uhr
11:30 Uhr
14:00 Uhr

Konfirmation, Pfarrer Raidel
Konfirmation, Pfarrer Raidel
Konfirmation, Pfarrerin Fraunholz

21.04., Jubilate 10:00 Uhr Konfirmation, Pfarrerin Wolf

28.04., Kantate 09:30 Uhr
11:30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Kaiser
Taufgottesdienst, Pfarrer Kaiser

05.05., Rogate 09:30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl anlässlich der 
Diamantenen und Eisernen Jubelkonfirmation, 
Pfarrer Kaiser

Zirndorf, Stadtkirche St. Rochus, Kirchenplatz 2

Gottesdienste April


